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&t SEriderich/ von

& OOttes Gnaden / Konig in
Preuffen/ M avggraf 5u Brandens
Bburg / des Deil. Rom, NReidys Evp-Same
mevee und Shurfift ; Souverainer Pring
DO Oranitft | Neufchatel Und Vallengin / 31 SNagdeburg/
Sleve Juilicy Berge/StettinPommern/ der Saffiben und
Wenden/ u MecElenburg audy inSchlefien su Sroffen Hers
Bog/Burggraf su Nuenberg/ Jiirft su Halberfiade/Aindeny
Samin QBancn/@d)merm/?S%at_seburg und Meurs /. Sraf
gu Hobensoliern/Ruppin/ der Marc/Ravensberg/ Hobens
ftein/ Lectlenburg Lingen/Schymevin/ Biibren und Lelyrdany
Marquis gut der Behre und Vlifiingen/ Heve su Ravenfein/
deeEande Roftod, Stargard/ Lauenburg) Biitow / Yrlay
und Bredajse.  Entbieten hiemit Unfeven prlacen/ Graffen
Hecren/denen von derRitterfchaffe/Land-BVogten/ Vertvefern/
Droftens Hauptund Amt-Leuten / Gerichts Obrigkeiten in
Stadten und Odrffern/aucy insgemein allen Unfecen Bediens
fen und Unterthanen / wes Standes und Wiirden fie fepn/
tir-Unferm Konigreidy/ Sburfurfentbum/ Hersogund S
ftenthiimern / audy ubtigen Provinezien und Landen/ Unfern
gnddigen Srug / und fiigen denenfelben biemit U iffen:
was maffen Wir miffallig vernommen/daf bey bier und da
fich nody mercEiidy duffernden anftecfenden Seudhen/ wovon
oody der Allerhodyfte Unfere Lande / nadh feiner unendlichen
Barmbergigkeie/befrenet bat/ allerley avmes/und sum Theil
unterm Deckmante! dev Avmuth/Bofheit ausiibendes ligder-
Jiches Fuden Bolck offters in nicht gevinger Anzabl alt und
jung und bepderlen Gefdylechts aus frembden Oertern denen
Srengen Unfever Sande fidy nabeve/und niche allein durchges
laffen 3w werden verlange/fondern aud) wann einige von diefen
Fudifchen aus demBDetteln gleidyfam cin Handivewet madyen-
Dem Gefinde/aus Shriftlichem Erbarmen paivet worden/daf
felbige wegender jedes Orts (chon gnug verhandenen Avmeny
denen Eintwobnern febr befdmerlich fallen/und lange Jeit sur
Laft liegen bletben/ ebe fie ﬁd;(mtcber fort madyen/ mogurd)
: enen




Denen unvermdgenden Juden im Lande die Bepbulffe verein
gc%g wird / und frembde Dettler die meifie Almofen hintweg
Yaffen. ‘

Wann abeyr foldes mif denen weaen Unfever Shriftlichen
Untexthanen der Avmuth und des Bettlensd balber gemadyz
ten beilfamen Berfaffungen nicht beftehen Fan/ und Unfer
eenftiicher Wille und Meinung ¢8 iff/Daf unter denen Juden
nicht weniger als Ehriften bievin gute Ordnung feyn und beo:
badytet werden foll/zumablen bey jesiger der Contagion halber
beteiibtenSeiten; da der Handel gehemmet/ und denen Juden
die Nabrung fauee wird/audy mandyer HON inficicten Dveen/
aller Worforge ungeadhtet/fid) einfchleichen Fonte,

Als befehlenwiv allen unferen Landes-Negierungen/ Gou-
verncurs, Commendanten Utid Obrigkeifen in Stadten und
Dirffern/aucy Cand-und Husreutern/ von nun an Feine Dets
tel - Suden 3u Fuf oder su Wagen/ fie fepn jung vder alt/
Sann oder Weib 7 wann fic an unfere Seenp-Stadte oder
Dprffer fommen durchsulafien/fondern jeden Orts fic surid
3 voeifen/mit Dedrohung/ wann fieihrer viclfaltig vevfprivs
ten Dalffrarvigheit nach/nidyt alfofort fich weg machen wiie-
' Den/daf die gefundefie und fiqrcfefieunter ibnen auffgegriffen
1nd sur Beftungs oder andern dffentlichen 3ur Reinigung und
Sauberung der Stadte und Flecken gereichende Arbeit / bey
fehlechten Bicrund Brod / o fort angebalten fwerden follen)
maffen audh Unfev augorticlicher Defehl iff/ wann dic gefehe-
fene Bermwarnung nicht Plas finden folte/ daf man der Uns
gehorfamen fich bemadytigen/und tas hier verordhet worden
ungefaume an ihnen vollfivectet twerden foll,

Feence mug aud Eein aufldndifdher veifender Jude/ (toel:
dhesUnfeve 3u Konigsberg in Drenffen/ in hiefigen Refiden:
pien/in SrancEfueth an dex Oder/Candgberg an der Wavthe/
Halle/Sleve, Stargard,/ Halberfradt/MNinden undinandern
Handelsplagen wobnende Juden ihren ausvdartigey Corre-
fpondenten alfofort fund ju madyen haben) paffiver werden/
et nicht Jee Kundfchafft und Besweifs von der Obrigkeit fei-
nes Orts mitbringet/ dag ev dafelbft ein wobubaffter Jude
fen/der feine gemiffe Handehierung und ehrliches Semerbe trei
besaud) folsher Lvfachen wegen/und nicht um 3u betfeln/aus,
geveifet fen. .

Damit




Damit auch unterm Nabmen der Rabbiner, Schulmels
fter und Judifdyer Spiel Leute oder Muficancen / Feine Fiidis
fbe Dettler/ wices gemeiniglich su gefchehen pfleget/ einfchlets
den/fo foll foldye Gattung Leute gar nidyt paffiret werden )
¢8 fen) bann/dafs die Juden-Semeine/mann fie cines Rabbinen 0z
der Schulmeifters unumbganglidy bendthiget/ jedesmal defiz
balbbentinferer sudenJudenSadyen allhier verordnetenCom-
miffion,00¢r anbentandernOrten bey denLandes/Negicrungen
fich melden dicdem befinden nady suEinlaffung foldyes unenty
bebrlichen Rabbi und Schmeifters einen Paf ertheilen wirdy
bey deffen Vorgeigung/fonft aber durdhaus nidyt/R abbiner nd
Sdhulmeifter/an UnfernGrensen/nod) anderS o paffiren miify
fen 5 Umb audy su verbiten/ daf mit obermwehnten Accefta.
tis, Der Juden Lebens At betveffend/Feine Untevfchleiffe getries
ben tocrden/ fo mug derjenige/ demdergleichen evtbeilet wird/
darin genau befdyricben und ausgedructt feyn / was er vor
Statur, 2Augen / Haare/ Bart/ MevcEmable im Seficht und
lter habe/und was ev an dem Ovrte/ dabin ev gedencket/ vor
cin Getverbe austicdhten wolle.  Uberdem muf der Jude/ der
cin fold)es Atceftatum, Welches ibm den Weg in und durch
Unfeve Sande offnet / exhalten / bey dem erfren Ioliner/ in Ge-
gentoart ciner Magiftrars-Perfon/ falls devgleichen verhanden/
nachfolgenden €yd / in Ermangelung dex Thorah, aufder o
genanten 2Andacht/ oder Tefillin, welche ein jederJudean cinem
Riemen mit fich fuhret / abfchweren und dag ev foldyen abges
fdyworen / von dem IoMner/ der dafiie Eein Geld nebhmen mufy
fich cinabfonderliches Accettacum geben laffen,

Formular d¢g Sydes,

A Donay, ¢in Sdopffer derHimmelund des€rd-HReicdys und

£ qlfer Dinge/aud) mein und derDienfchen/die bie frehen/Jchy
tuffe dich an/ durdydeinen heiligen Nabmen / auf dicfe Jeit zur
Warbyeit /daf dag Acteftatum, oeldyes idy/ um durdygelaffen
au foerden / bier gegentodrtig vorgeige / Feinemandern Juden/
fondern eigentlich miv eveheilet / und gu meiner Reife beffern
SovtFommens halber/ausgeferiigetworden /dag i) das Ge-
foerbe / ie in Dem Aceettaro ftebef / treibe / und meder durdy
Bettelnnody andeve unerlaubte Mittel mein BDrod und Lebens
Unterhalt fuchen will/ fo toaby Sr(nr Adonay belffe / o E’dz
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aber cinige Untvarbeit und Fafhbeit bievin aebraudye/ fo fey
ich Herem und verfludt ewiglidh/ und daf mich ubergehe und
versehre das Feuer/das su Sodoma und Somorra tberging/
und alle dieFlichedie inder Thorah gefdhricben fichen / und
vaf mic audy der wabre GO der Laub und Graf und alle
Dinge gefchaffen bat/ nimmermeby su Hiilffe und suftatien
Fommein cinigen meinen Sachen und Nothen/ woicyaber die
Warheit in diefer Sade fage und befenne) o helffe miv dee
wabre GOIL Adonay ; !
Wannnunein folcher an denen Srensen und fonft pafiv-
ter Jube/ den indem Pa und inden Accettaris benandeen Ovt
ereeidhet/follen die altefien der Judenfebaft fhuldig fenn/ auff
ibn adyt su babenund daex Detteln und nicht andecn Setoers
bes halber geFommeny/folches fo fovtbep Wermeidung empfindz
licher Straffe/, dex Obrigfeit angeigen/ dicden Fremden/nady
ausgeftandence fihavffen LeibesSchtigung/ wwegen veruben
Becrugs und begangenen MeinEpdes, iber dic Brenge wics
der (haffen foll/ Dergeftalt /da der Sude in die nadyfte Stadt
und hernady toeifer von decfelben in eine andere/und fo fernce
von Stadt suStadt/ biff mandic Landes Grense evreidet/
geliefert erde/ und foll Eeine Stadt denfelben angunchimen
und tociter fort 3u bringen/fidy entbrechen / oder einer nady-
priclichen Straffe gervdrtigfepn.  Jufouderheit wird gegen
det Fuden Neu-Jahr/Bexohnungs-Lauberbuitten Feft/ audy
Oftern und Pfingfren auf die fo wol su Fuf / als su Wagen
Reifende ein wacyendesAuge vonndthen feyn/ teil alsdann die
Bettler fidy hauffig aufmacdyen/und nady denen Orten / 1o
veemogende Juden fepn bingueilen pflegen.  Auf daf aber /
wann dicunter Unferm Schus wobiende Juden(da ficvorher
die unter ficy habende Avmen nothduirfitig vecforget) aud) ve-
nen fremden Avmen/ oder ihren augoactigen durftigen Frouns
den gutes thun wolien/an foldyem Werdk nidyt gehindert wers
den/ fo wird thnen frep gelagfen/ibreGaben undBeytrag anOrs
te/1o fie ¢8 nothig adyten/ bingufenden / feines weges aber
geftagtet ( durdy ibre Mildigeit die Bettler mit Gefaby bey
jesigen Seiten/und felbft su Unferer Ehrifttichen Untevthanen
nidyt gevingen Defchmwerde/ ing Land guziehen.  Solte den=
nod) uber alles Werhoffen bier odex da ein frembder Juden:
Dettler gefunden werden/fo foll dic Obrigkeit des Orts fcbbzua
13




Dig fenyn / genant su inquiriren / foie und weldher geftalt iy
Derfelbe hinein pra@iciret 2 und as fie davon erfabren/ LUns
fo.fort allevunterthanigft berichten / damif der oder Dicienige/
weldye davan {dhuld fepn/und an ihrem Orte beffer hatten act
baben follen / von Uns befiraffet werden Fonnen.

Wir befeblen audy denen Sebrleuten, Fifdyern und Untees
thanen / fo an 2Wdffen und Strohmen / oder an Bey »und
Sayleiff- Wegen wobnen/ fich biernady allergehorfamft 3u riche
ten und von dergleicyen Bettlern / oder andern unbekandeen
Leuten/ Feinen 11bersufithren / nod ibnen dic Wege 3utoeifeny
oder /da fie foldyes thun / getodrtig 3u feon /daf o Lnglid
dadurdy im Lande verubrfachet worden/ fic am Leben genvaf
fet /fonften aber in die Weftungen geliefert und an die Kavre
gefloffen foceden follen.

Was an frembden Judifdyen Bettel - VolcF bety pablica-
tion diefes EDicti in unfeen Landen fich fchon befindet / foldhes
follendie Obrigkeiten jedes Orts/ weil die Erfabrung gelehret/
daf darunter fid) offters Spisibubenund DicbesVolcE ver-
borgen gehalten aufffuchen faffen 2 und die Juden mit einein
BebrPfennig / wie gerwdbhnlich / alfofort abfertigen.

Sriige e8 fich nungu/dag devgleichen Jude andersmoit
Unfern Landen fich twieder eingefchlidhen / und ficy nicht forte
gemadyet /o foll derfelbe/ wann e gur Avbeit ticdytig / indie
nechite BVeftung geliefert / fonffen aber nady befinden mig dem
Staub-Befen weiter getviefen / und dicjenigen) fo ihn beher-
berget und gebeget/ ihres Geleits und Schuses verluftig cr:
Eldret moerden, ; : gy

Tebft dem gereidhet auch Lnd 3u nicht gevingem Mififalz
Ten/ ag viele Juden-Familien / vornemlidyin Unfever Shuy=
Mard Brandenburg angetroffen werden / weldye darin fu
foobnen von Uns nte vevleitet worden/ und dennody zum
Prejudirz Dev Ehriftlidhen Eintoobner / Handel und Wandel
treiben audy wobl file den genoffenen Schus nicht einmabl
ven gemwdhnlidyen Tribur erleget haben.

Demnadh ergebet Unférallergnadigfier Befehl an allelin-
fere NRegierungen Drofien/ Beamte und Magiftrate / unter
deven Botmagtakeit (id) Juden niedergelaffensvornemlich aber
an Unfere biefige Juden. Commiffion , daf fie diefelbe unge:
{aume vot fid) fordevm und fie befragen follen, )
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1. B¢ tange fie unter ihren gemobnet ? :

2. Ob fieSchus-Patente haben/und unter weldyem Dato?

3. b fiedas gemwdbnliche Schun:Geld bif hicher vichtig bes
sablet baben? mic vielundan oen?. -

Woben die Schus-Patente und Duitungen in Originali
mtiffen vorgeleget / und wann foldyes alles der GSebithrnady
gefd%cbcn/uns Davoit accurate Liften und Tabellen eingefchicket
ferden.

So viel nun die unvergleitete angelanget/ o wollen Wie
stoat feines meges/daf Lnfere Cande mit uberfliigem Judens
Bolck angefiilict wetden/ und waren wol befugt/fo fore dieje-
nigen/fo obne Unfeve Special- Schug - Briefe fid) davin nieder:
gelafien/mieder aussuidhaffen/ damit aber manniglich fund
fepn moge/Dag Wir mit denjenigen/ fo unter Lnfern Syug
und Schirm fich begebenund fonf nur durd) ubeles Verhal:
ten fich Deffen nichyt untoecth gemadyet haben/es mildiglicy mei:
tien/ (o follen allbier Unfere Juden Commiffarien UND anders=
o Unfere Regiecungen/ Obrigkeiten und Beamten mit dem
Steur-Commiffario des Orts/ wo dergleichen Juden fich be-
finden/ Pflichtmaffig erroegen/ wie viel Juden Familicu da-
felbft/obue dadurdy die Nabrung der Eyriftlichen Cintwohner
3u {chmablecn/ geduldet werden Fonnen? und darauffbey Cins
fendung der Tabelle sugleich beridyten/ wieviel dev unverglei-
teten Samilien) die fidy bif dabin wol verhalten / an foldyem
Orte langer wobnen bleiben/ und mit cinem Schup-Bricffe
vonuns verfehen werdenmdgen? toeldyen falld Wi Unsdher:
nady weiter allergnadigft evEldren toollen 5 Wann aber dex
Ot o viel Juden/als fidh bereits ohne Beleit da nicdergelaf
fen/nidht extragen Ednte/fo foll denenfelben/ toeil der RWinter
jetso fiie der Thlie if/angedeutet weeden / aufnedhfie Oftern
3u raumen/und nacy bezahltem SchuszGelde bif dabin/ und
twegen der vevfeffenen Jeit/fidy aus unfern Landen u begebeny
was aber unnuges oder verdadytiaes Vol darunter feyn
modyte/defien foll jedes Ores Obrigkeit fich jeebe/ jelicber ent:
fhlagen/und want twegen des Sug Seldes ratione practeriti
nady Defchaffenbeit des Ores und desBerindgens Abfindung
gefcheben/felbiges fortfchaffen.

Wegen der Herarmten Juden Familien dicaus den Al -
mofen ibren Unterbale habenyertlaren Wivling allergnadigfEy
wann




1vann diefelbe in Unferm Cande/ in einer oder andorn Stade
fchon lange Sabre gemobnet/fich fromm gebaltenumd Alters
balber nidht fort Fommen Eonnen/ daf fie alsdann /. ob fie
gleich nicht vergleitet / aus Barmbersigleit ferner geduldet
werden/und die Alimofen ihres Boldhs genieffen mogen.

~ Ware es audyvaf in etnce Stadtdergleichen arme Famiz
Tien mebr al8 eine wave / und dem Ore die Unterhaltung
su fchioer fiele/fo foll der Rabbi mit denBorftehern fich sufams
mien thun/und Anordnung machen/dDag von andern Plasen/
da der Avmen weniger/ ein billig magiger Sufibud gefchsbhes
und deraeftalteine Bemeine der agdern gu Hulffe Fomme. Feo
dody muffen devgleidhyen arme Samilien an dem Ort/ivo fie bifis
ber gewobnet/beftandia bleibenjund Bettelns halber imLans
Dedurchaus nidyt beeum zichen/audy fonfiendaben Feinlinters
{hleiff vorgenomumen werden/fonfien Wir an den Rabbi/ Ael:
teften und Borfteher, die darauff adt haben folten/ mit aller
©trenge e8 su ahnden wiffen werden,

IBolfen Uns audy vorbebaiten baben, mann hicenedyf
diefem Unferm Bdia gumvider/unoergleitete Suden weiter einz
febleichen/und tm Lande fich obne confeffion feien folten / die
Magifteate Daftic angufehen/oag nicht befier ubev Unfeve Bers
ordnungen ‘gehalten worden. ;

Sm fbrigen erden alle und jede Juden/ o Ded Seleits
bey ung theilbaftig mworden/ oder noch Funfitig defien fabig
erden modyten/alles Cenfies befebliget/ was fie an Schyuse
®eld Sahrlich abzulegen haben/ oldhes 21 der befrimten Seit
ridhtig abzufiibren/magvon vergangenen Jabren im NRefe ge-
blicben/audh 3u besablen/oder 3u gemwarfen/ daf wann fie cin
und ander mabhl dDefhalb evinnert wordenamd fie dennodyRidys
tigkeit nicyt gemadyet haben/der Seleits-BDrizf ihnen foll abges
fordeet/und {ie sum Lande hinaus gefhaffet werden.

Und toeil Wir ¢8 dabep bewenden laffen / daf Unfer
HaufBogt dievon der Mitrel Uckermarckifdyen und Prigni-
gifhen Juden auffsubringende Schus-Gelder nody fernerbin
cinnehmen folle / o mwird gugleidy Unfer jedesmabliger ol
Berwalter allhicr gnadigf befehliget/mannvon diefen Juden
jemand in Dic Refidenczien gefommen / und fieder abreifen
mwill/ oldyen eher nidyt absufertigen / al8 bif ev von Unfevim
Dau-Bogt ¢inen paffic-ettel produciref,
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Sdblichlich hat bepy demjenigen/mwas bey gegenodetigen
et Peft halber gefabelichen Laufften inlinfermEdict Yom 16,
Februarii 1711, foegent Der Juben derordnet/o lang ¢8 fein uns
veranderlidhes Betenden/ bif Plde Sefabr gant auffgeho-
et 5. Was aber in diefem Edicd verfiiget worden/ daruber
muf auch nach geftilleter Peft feiff/ feft und unvesbrrichlidy
immertoehrend gehalten werden,

Damit nun dicles/ twas Wit hicrin sum befien Unfever
Unteethanen/fo ool S hriften/ als Juden verordnet / 3u jeder-
manns Wiffenfchafft Fomme/ o (oll es in allen Unferen Lans
den an den Rath-Haufern und Thorenaudy bey den Zdllens
und Pofticungen/mund wo s thunlidhy/ affigicet/ und dabencs
ben in jedem WadhtsNaufe davon wenigfiens ¢in Exemplar,
fo ben der Ablofung der folgenden Wacht 3u ubevliefern/geaes
ben roevden,

UbrEundlich unter Unfever Eigenbandigen Unterfcbriffe
und auffgedrucktem Junfiegele Gegeben 3u Solin an der
Spree/den 17, Octoby, 1712,

Friderich.
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St Friderich/ von
GOttes Gnadent / Konig in

< Dreufen/ M avggraf s Brandens
*ourg / des Heil. Rom. Reichs Evp-Same

; mevee und Shurfirft ) Souverainer Pring
DO Oranitht | Neufchatel UND Vallengin / 3 INagdeburg /
%eve Stilidy Berge/Stettin/Pommern/ der Saffuben und
enden/ su Mecklenburg audy in Schlefien su Sro en Ders
Bon/Buraaraf auirnberg/ Juivft su Halberfrade/INinden/
vroerin/ ARaseburg und Meurs /. Graf
bpin/ der Marct/Ravensberg/ Hobens
gen/Sdytoerin/ Buihren und Lehrdam/
und Blifingen/ Heve su Ravenfiein/
fargard/ Lauenburg/ Bitow/ Arlay
ieten biemit Unfeven prelacen/ Graffen
Ritterfchafft/Sand- Vogten/ BVerwefern)
Rlmt:Leuten /) Geridyts Obrigkeiten in
/audh inggemeinallen Unfeven Bediens
| Wes Standes und Wiirden fie fepn/
¢ Sburfurfientbum/ Hergogund i
brigen Provinezieh und Landén/ Unfern
) filgen denenfelben biemit su mwiffen:
Fallig vernommen/daf bey bicr und da
fernden anftecfenden Seudyen/ wovon
nfere Sande/ nady feiner unendlichen
pet hat/ allerley armes/und sum Theil
g Avmutly Bogheit ausibendes ligder:
fters in nicht gevinger Angabl alt und
tdylechts aus frembden Oertern denen
afic) nabereumd nicht allein durdyges
3¢/ fondern audy wanneinige von diefens
ieln gleichfom cin Handewt macyen-
@ichem Crbarmen paffiret Wworden/dag
Pres {hon gnug verhandenen Armen/
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	Wir Friderich, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... was massen Wir mißfällig vernommen, daß bey ... ansteckenden Seuchen, ... allerley armes ... liederliches Juden-Volck öffters in nicht geringer Anzahl ... aus frembden Oertern denen Grentzen Unserer Lande sich nähere, und nicht allein durchgelassen zu werden verlange, sondern auch ... aus dem Betteln gleichsam ein Handwerck machendem Gesinde ... passiret worden ... Als befehlen Wir allen unseren Landes-Regierungen ... von nun a
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